
Frau	Fee
»Gut«,	sagte	sie	dann	und	klopfte	sich	die
Finger	ab.	(Und	bei	ihr	rieselte	der	Staub
sehr	wohl	nach	unten!)	»Seid	liebe	Kinder
und	hört	schön	auf	Frau	Fee.	Sie	bringt
euch	sicher	spannende	Sachen	bei.«	Dann
lächelte	sie	ihr	Hutzel-Lächeln	und	stapfte
zusammen	mit	dem	Ersatzlehrer	Herrn
Knorr	hinaus.



Aus	dem	großen	Feen-Buch,	Regel	2:	
»Glücksfeen	sind	Feen,	die	in	der
Menschenwelt	erscheinen	und	dort

Wünsche	erfüllen.«

Allein	mit	Frau	Fee

Jetzt	waren	wir	allein	mit	Frau	Fee.	Wir
waren	alle	mucksmäuschenstill.	Es	ist	ja
sowieso	spannend,	eine	neue	Lehrerin	zu
bekommen,	und	man	will	wissen,	ob	sie	lieb
oder	streng	oder	lustig	ist.	Und	bei
jemandem	wie	Frau	Fee	war	es	natürlich
noch	viel	aufregender.
Sie	stand	neben	der	Tafel	und	lächelte	uns
an.	Eigentlich	so,	als	warte	sie	darauf,	dass
wir	etwas	sagten.	Aber	so	herum	geht	das	ja



nicht.	Die	Lehrerin	muss	anfangen.
Frau	Fee	rieb	ihre	Hände	aneinander.	Dann
öffnete	sie	den	Mund.	Dann	schluckte	sie
erst	noch	einmal.	Wir	schauten	ihr	ganz
genau	zu.	Jetzt	kaute	sie	auf	ihrer
Unterlippe	herum.	Wir	überlegten,	ob	das
eher	ein	gutes	oder	ein	schlechtes	Zeichen
war.	Dann	knetete	sie	mit	Daumen	und
Zeigefinger	ihr	Ohrläppchen.
Irgendwann	holte	sie	tief	Luft	und	sagte:
»Nehmt	bitte	alle	mal	eure	Zauberstäbe	aus
den	Mäpp…«,	im	nächsten	Moment	riss	sie
ihre	Augen	erschrocken	auf,	schlug	sich	mit
der	Hand	auf	den	Mund	und	machte:	»Oh!«
»Hä???«,	schrie	Caroline.
Susa	fragte:	»Was	sollen	wir	aus	den
Mäppchen	nehmen?«
Marius	fiel	vom	Stuhl.	Er	macht	oft	Quatsch



und	meistens	ärgere	ich	mich	darüber.	Aber
diesmal	war	es	vielleicht	echt.
Frau	Fee	griff	nach	Isabellas	Mäppchen.
»Was	habt	ihr	denn	sonst	da	drin?«,	fragte
sie	und	sah	hinein.
»Stifte	natürlich«,	krähte	Lara.
»Also,	dann	nehmt	eure	Stifte«,	sagte	Frau
Fee.

Sie	selbst	nahm	einen	von	Isabellas	Stiften
und	sah	ihn	an.	»Und	was	macht	ihr



damit?«
»Schreiben	natürlich«,	riefen	Isabella,	Leo
und	Ben	gleichzeitig.
»Aha!«,	sagte	sie,	nahm	den	Stift,	öffnete
das	Klassenbuch	und	drückte	ihn	auf	die
vorderste	Seite.	Dorthin,	wo	die	Namensliste
steht	und	man	ja	nicht	rumkritzeln	darf!	Sie
fuhr	mit	dem	Stift	herum,	sah	die
Krakellinie,	die	sie	gezeichnet	hatte,	und
lachte	fröhlich	auf.	»Toll!«	Sie	hob	den	Kopf
und	strahlte	uns	an:	»Gut!	Dann	schreibt
erst	mal.«
»Aber	was	denn?«	Jetzt	schrien	auch	noch
Yasin,	Emre	und	Susa	mit.
»Hmmm	…«	Frau	Fee	steckte	den	Stift	in
Isabellas	Mäppchen	zurück,	legte	das
Mäppchen	auf	den	Tisch	und	machte
wieder:	»Hmmm	…«


